
Entwicklung einer
maßgefertigten flexiblen

Verpackungslö
sung

Vorbereitungsleitfade
n & RFQ-Framework

Beschaffung
maßgefertigter
Standbeutel



Ein Beutel ist ein konstruiertes System
aus Abhängigkeiten

-·Visualisierungen & Form

Abfüllprozesse

Produktverträglichkeit

Regulatorische Pflichten

Versiegelu
ng

Ein maßgefertigter Standbeutel erfordert
wesentlich mehr technische Angaben für die
Angebotsanfrage (RFQ) als ein einfacher
bedruckter Beutel.

Barrieren

A Beschaffungsfehler entstehen, wenn strukturelle
Entscheidungen ausschließlich auf dem visuellen
Stil basieren.



Erstellung einer wasserdichten
Angebotsanfrage

Schritt 4: Das ÖkosystemSchritt 1: Der Kern Schritt 2: Die Hülle Schritt 3: Die Haut

Produktchemie &
Empfindlichkeiten

Physische Merkmale
& Verschlüsse

Abfüllung, Logistik, & SKUsGrafik & Compliance

Sie können keinen Schritt überspringen, ohne das Endprodukt zu beeinträchtigen. Die endgültigen
technischen und kommerziellen Verpflichtungen hängen vollständig von diesen Eingaben ab.



Das verpackte Produkt bestimmt die strukturelle Realität

Identifizieren Sie das verpackte

Produkt für die RFQ:

Trockenwaren

PulverMaßgefert
igter
Standbeut
el Snacks

Tierprodukte

Kosmetik

Hardware
SPEZ. Eine flexible
Verpackung mit einer
Bodenkonstruktion, die im
gefüllten Zustand aufrecht
steht.

Bekleidungszubehör



Zuordnung von Produktempfindlichkeiten zu Umweltgefahren

Erforderliche
Barriere-Struktur

Angestrebte
Haltbarkeit

Geringes
Risiko Hohes Risiko

Feuchtigkeit
Vorsicht

Die angestrebte Haltbarkeit
muss als Ziel für die
technische Bewertung
angegeben werden, niemals
als garantierte Zusage vor
der Validierung.

Sauerstoff

Licht

Geruchsübertragun
g

Durchstoß

Öl

Statische
Aufladung

1.5 mm



Beschaffung nach technischer Funktion, nicht nur nach visueller Form

Visuelle Auswahl Technische Auswahl

Die Wahl des Beutels hängt von
einer strengen Bewertung der
Abfüllmethoden, des
Produktgewichts, des
Barrierebedarfs und der
Anforderungen der Lieferkette
ab.

Was wird verpackt Wie wird
es abgefüllt Anforderungen
an die
Wiederverschließbarkeit
Umgebung der Lieferkette

Auswahl ausschließlich
nach visuellem Stil und
flachen Abmessungen.



Anatomische Hierarchie eines Standbeutels

Reißverschluss
platzierungen Aufhängelöcher

Transparent
e FensterAufreißkerben

Bodenfalten
(Basiskonstruktion
für das
Aufrechtstehen)

Spezielle
Siegelanordnunge
n



Konfiguration von Verschlüssen und physischen Zugangspunkten

Klären Sie anhand der Produktform und der Umgebung des Endnutzers, ob der Beutel Wiederverschließbarkeit,
präzises Ausgießen, Aufhängen im Einzelhandel oder gut sichtbare transparente Fenster benötigt.



Abstimmung der Beutelstruktur auf den Abfülllebenszyklus

Beutel
werden
vorgeöffnet
geliefert

Lager- und
Vertriebsbedi
ngungen

Manuelle
Abfüllung

Abfüllpr
ozess

Lieferz
ustand

Abfüllung
mit
automatisier
ten Anlagen

Die Kompatibilität mit
automatisierten Abfüllanlagen
muss ausdrücklich definiert und
validiert werden. Die
Handhabung leerer Beutel muss
zur vorhandenen Ausrüstung
passen.

Standardlieferun
g im flachen
Zustand



Barcode
position

Verbindliche Texte
Zonen

Grafiken der Bodenfalte

Bereich für
Chargen-/Datu
mscodierung

Vorgesehener Platz für
Anwendungsetiketten

Konstruktion der Regalpräsentation und visuellen Hierarchie

A Zum Barcode

Visuelle Hierarchie Vorderseite/Rückseite



Strukturierung von dieline-gerechten Grafikdateien

Ebene 5: Lack- und
Veredelungsanweisungen

Ebene 4: Transparente
Fensteraussparungen

Ebene 3: Vektorlogos, verknüpfte
Bilder, Farbreferenzen

Ebene 2: Weißtinte
[Basisebene)

Ebene 1: Nicht drucken
(Dielines/Struktur)



Festlegung regulatorischer Pflichten und verbindlicher Angaben

Regulatorischer Text

Nährwerttabellen

Recyclinghinweise

Warnhinweis
e

Anforderungen an lokale Sprachen

Der Käufer bleibt allein dafür verantwortlich,
dass alle Produktaussagen und
vorgeschriebenen Produktinformationen
korrekt sind und den Zielmärkten entsprechen.
verbindlich
konform



Technische Validierungsgates müssen Verpflichtungen vorausgehen

Migrations- &
Lebensmittelkontaktan
forderungen

Siegelintegrität &
Barriereeignung

Sturz- &
Transportbelastung

Druckabrieb,
Reißverschlussfunktion &
Maschinenkompatibilität

Angebots-
Go/No-Go

MASCHINENLAUFLEISTUNG OHNE TECHNISCHE VALIDIERUNG DURCH MUSTER- UND TESTPRÜFUNG.



Versionskontrolle für Multi-SKU-Projekte einrichten

Anzahl aller SKUs und
Grafikänderungen

Anzahl aller SKUs und
Grafikänderungen

Die SKU-Matrix

Jahresmenge BestellrhythmusSKU-Variante LieferknotenGrafikcode

SKU A Monatlich/Vierteljährl
ich Knoten: [Region-1]Bereich: [XXXX-YYYY] Einheiten

Liefero
rt

Jahres- oder
Kampagnen
menge pro
SKU

SKU B Bereich: [YYYY-YYYY] Einheiten Knoten: [Region-2]Halbjährlich Code: [B-YYYYYY]

SKU C Bereich: [XXXX-YYYY] Einheiten Knoten: [Region-3]Auf Abruf

Erwarteter Bestellrhythmus

Multi-SKU-Projekte erfordern eine definitive
Versionskontrolltabelle, um Fehler in der Lieferkette zu verhindern.



Kart onkonfiguration und Lagerlogistik festlegen

WELLPAPPKARTON
(MEHRFACH-
BEUTELPACKUNG)

SCHRUMPFVERPACKTE
PALETTE (VOLLLADUNG)

EINZELBEUTEL
(LEER, FLACH)

Geben Sie den erwarteten Bereich des Füllgewichts oder Volumens zusammen mit den Lieferanforderungen an.
Dokumentieren Sie vor dem Angebot Lagerplatzbeschränkungen, genaue Kartonkonfigurationen und

Palettierungsanforderungen.



Die Zusammenführung einer vollständigen Spezifikation

Produktc
hemie

Physische
Struktur

REISSVER
SCHLUSS

Grafik &
Compliance Logistik

Eine erfolgreiche RFQ erfordert die perfekte Abstimmung von Produktdaten,
strukturellen Merkmalen, konformer Grafik und strengen Anforderungen

der Lieferkette.



Das 8-Punkte-Validierungsdashboard

Welche physischen
Risiken müssen für das
verpackte Produkt
bewertet werden?

Wie wird es abgefüllt,
versiegelt, gelagert
und verteilt?

Welches aufrechte Format,
welcher Verschluss,
welches Fenster oder
welcher Ausguss ist
erforderlich?

Welche Beutelstruktur
und welcher
Barrierebedarf sollten
bewertet werden?

Welche verbindlichen
Texte, Codierungen und
Barcodes werden
benötigt?

Welche Muster,
Abfüllversuche und
Leistungstests sind
erforderlich?

Welche Märkte erfordern
Lebensmittelkontakt,
Kennzeichnung oder
Recycling?

Wie viele SKUs, Designs
und Bestellmengen
sind geplant?



Weiter zur technischen und kommerziellen Angebotsabgabe

FINALISIERTES RFQ-SPEZIFIKATIONSDOKUMENT

Gehen Sie nur mit dem tatsächlich
verpackten Produkt, dem verifizierten
Abfüllprozess, den finalisierten
Merkmalen, Grafiken, Märkten, Mengen
und der Logistik zum Angebot über.

FÜR DAS ANGEBOT
FREIGEGEBEN

Endgültige technische und
kommerzielle Verpflichtungen
erfordern die Prüfung von Angebot,
Grafik und Material.

Erfinden Sie keine Beutelabmessungen, Foliendicken, Materialqualitäten,
Preise, Mindestmengen, Lieferzeiten, Zertifizierungen oder Garantien.


